
Pfarrbrief 04/26 

für die Zeit vom 16.05.2026 bis 28.06.2026 

Ausgabe 04 

D e c k b l a t t



 2 

I n h a l t s v e r z e i c h n i s  
 

Inhaltsverzeichnis ................................................................................................ 2 

Impressum ........................................................................................................... 2 

Grußwort ............................................................................................................. 3 

Gruppierungen ...................................................................................................13 

Taufe ..................................................................................................................16 

Hochzeiten .........................................................................................................16 

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag ..........................................................16 

Aus der Gemeinde sind verstorben ...................................................................17 

Gottesdienstordnung .........................................................................................18 

Impressionen .....................................................................................................23 

Kontakte .............................................................................................................24 

Redaktionsschluss ..............................................................................................24 

 

I m p r e s s u m  
 

Herausgeber: 
Katholische Kirchengemeinde Saarbrücken (Dudweiler) St. Marien 

Redaktionsanschrift: 
Kath. Pfarramt St. Marien, Kleine Kirchenstr. 1, 66125 Saarbrücken-Dudweiler, 
Tel. 06897-72240 

Redaktion: 
Volker Herrmann, Pfr. Peter Serf und Ute Gress (ViSdP) 

Auflage und Druck: 
Auflage: 750, Druck der Ausgabe: Gemeindebrief Druckerei, Groß Oesingen 
Eine pdf-Version kann im E-Mail-Verteiler dauerhaft auf Wunsch angelegt 
werden. (Kontakt: sankt-marien-saarbruecken@bistum-trier.de) 



3 

G r u ß w o r t  
 

Liebe Mitchristen! 
Der Evangelist Lukas zeichnet ein wahrlich wenig 
rühmliches Bild der Jüngergemeinde. 50 Tage nach Os-
tern haben sie immer noch nicht den Hintern hochbe-
kommen und sitzen wie erstarrt hinter verschlossenen 
Türen und Fenstern. Von dieser Truppe ist kein missio-
narischer Aufbruch zu erwarten, selbst die Osterfreude 
köchelt auf Sparflamme. Sie warten darauf, dass ir-
gendetwas passiert. Da soll ja noch was kommen, der 
heilige Geist, so hatte ihnen der Herr versprochen. 
Aber was er damit gemeint hatte, war ihnen so recht 

nicht klar gewesen. Also warten sie. 
 

Und dann kommt der Heilige Geist. Er fragt sie nicht, ob sie bereit sind, er 
stellt sich ihnen nicht einmal vor. Er überwältigt sie. Er ist so stürmisch, dass 
sie ihm nichts entgegensetzen können. Er ist so feurig, dass er ihre Herzen ent-
flammt. 
 

Von einem Augenblick zum anderen sind sie wie ausgewechselt. Sie reißen die 
Fenster auf, stürmen aus den Türen und werfen sich in die Menge. Wo sie zu-
vor nicht den Mund aufbekommen, haben vor lauter Angst, fangen sie jetzt an 
zu predigen, so überzeugend, dass sie alle Welt versteht. Zu ihrem eigenen Er-
staunen, hören die Menschen ihnen zu, überrascht zunächst, dann zustim-
mend. Sie lassen sich taufen, ein erster Missionserfolg. 
 

Wie sehr wünschten wir uns einen solchen Geist in unserer Kirche, der ängstli-
che Zurückhaltung aufbricht und Mut macht, Neues zu wagen. Es müsste ein 
Geist sein, der verknöcherte Strukturen zerbröselt und den Raum schafft für 
neue Beweglichkeit und Veränderung. Ein Geist der Wahrhaftigkeit gegen die 
Lüge und Verschleierung. 
 

Es gäbe viel zu tun für diesen Geist in unserer Kirche. Aber STOPP. Damals war 
es nicht der Geist, der die Fenster und Türen geöffnet hat, sondern die Jünge-
rinnen und Jünger. Nicht der Geist hat das Wort ergriffen, sondern die Apostel 
sind mutig aufgetreten. Es war nicht der Geist, der die Gemeinden gegründet, 
aufgebaut und organisiert hat. Es waren die ersten Christen, die es taten. Zu-
gegeben, sie taten es im Vertrauen darauf, dass der Geist sie dazu anleitet und 
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ihnen den Mut und die notwendige Kraft schenkt. Aber die selbst haben die 
Sache in die Hand genommen, zweifelnd und nicht immer sicher, ob es das 
richtige war, was sie taten. Aber entschlossen, denn sie hatten begriffen, es 
kam auf sie an, auf jeden und jede einzelne von ihnen. Sie haben sich nicht 
hinter dem Geist versteckt und darauf gewartet, dass er das Notwendig tut. 
 

Kirche ist immer nur so glaubwürdig wie die es sind, die sich für die Gemein-
schaft der Glaubenden einsetzen. Sie ist nur dann zur Reform bereit und fähig, 
wenn es Gläubige gibt, die den Mut zur Veränderung mitbringen und Ideen 
haben, in welche Richtung die Umgestaltung gehen kann. Kirche kann nur 
dann bestehen, wenn sie nicht nur Reformpläne entwirft, sondern den Mut 
hat, dem Evangelium zu trauen und sich in diesem göttlichen Wort zu veran-
kern. 
 

Denn die Menschen brauchen nicht so sehr eine gut funktionierende Instituti-
on, sie wollen Menschen erleben, die von der Botschaft Jesu überzeugt sind 
und zeigen, wie auf dieser Grundlage ein gutes Leben zu führen ist – gelassen, 
ohne Stress und Angst. 

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes Pfingstfest. 

Ihr Pastor Peter Serf 
A k t u e l l e s  a u s  d e r  P f a r r e i  

 

Gesprächs- und Beichtgelegenheit 

Es besteht die Möglichkeit, mit unseren Seelsorgern über das Pfarrbüro einen 
Gesprächs- oder Beichttermin zu vereinbaren. 

Hauskommunion 
Ebenso können Termine für Haus-/Krankenkommunion vereinbart werden. 
 
"Magische" Stadtrandfreizeit 2026 
Vom 29. Juni bis zum 03. Juli 2026 findet wieder eine Stadtrandfreizeit statt. 
Kinder von 7 bis 12 Jahren dürfen gerne daran teilnehmen. Teilnahmegebühr 
45 Euro, für das zweite Kind der Familie 40 Euro. Teilnehmerzahl begrenzt! Fi-
nanzielle Fragen können gerne diskret mit Frau Gress geklärt werden. Anmel-
dung und Infos finden sie auf unserer Website. Es sind noch ein paar Plätze 
frei, wir bitten um baldige Anmeldung. 

Bouleplatz 
Der Bouleplatz kann auch in der Sommerzeit genutzt werden. Sie können kos-
tenlos Boulekugeln im Pfarrbüro zu den bekannten Öffnungszeiten ausleihen. 
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Wir wandern nach Scheidt: 
Sonntag, 31.05.2026 
Gemeinschaft nicht nur predigen, sondern 
Gemeinschaft erleben. Darum freuen wir 
uns über jeden, der oder die sich mit auf 
den Weg nach Scheidt macht. 

Start: 9.15 Uhr, Parkplatz Rennschnecke 
Gottesdienst: 11.00 Uhr, Kirche St. Ursu-
la, Kirchweg 13, 66133 Scheidt 
 

Der Gottesdienst in St. Barbara, Dudweiler 
entfällt. Natürlich sind auch alle Autofah-
rer herzlich willkommen. Wer eine Mit-

fahrgelegenheit sucht, bitte im Pfarrhaus melden.  
Mittagessen: Für Speis und Trank im Anschluss ist gesorgt!  
 
"Tafel Saarbrücken e.V." in Dudweiler/Einstellung der Lebensmittelspenden 

Wir bedanken uns im Namen aller Lebensmittelempfänger für Ihre jahrelangen 
Spenden (Antoniuskorb und Pfarrbüro). Seit dem 9. April 2026 ist die Tafel 
Saarbrücken e.V. im Pfarrheim Dudweiler aktiv tätig und gibt wöchentlich Le-
bensmittelpakete an Bedürftige aus. Wir stellen das Sammeln und das Ausge-
ben von Lebensmitteln deswegen ein.  
Wir suchen aber noch Helfer, die das Team der Tafel unterstützen können. 
Die Tafel kommt donnerstags von 14-16 Uhr. Für weitere Informationen mel-
den Sie sich im Pfarrbüro. 
 
Profanierung der Kapelle im Krankenhaus 
Nachdem das Krankenhaus fast ganz geschlossen worden ist, fragen sich man-
che, was passiert nun mit der Krankenhauskapelle? Vielen ist sie ans Herz ge-
wachsen. Sie haben hier mit den Schwestern den Gottesdienst gefeiert. Sie 
kamen an diesen Ort, um in ihrer Not eine Kerze anzuzünden und vor dem 
Gnadenbild der Gottesmutter ein Stoßgebet zu sprechen. Oder sie haben die 
Stille der Kapelle gesucht, um zur Ruhe zu kommen und nachdenken zu kön-
nen. 
 

Jetzt ereilt sie das Schicksal, das mittlerweile zahlreiche Kirchen heimgesucht 
hat. Sie wurde aufgegeben. Mit bischöflichem Dekret vom 15. Januar 2026 
wurde die Kapelle am Caritasklinikum Saarbrücken St. Josef, Dudweiler profa-
niert. Es handelt sich hierbei um einen Rechtsakt, durch den die Kapelle ihre 
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Segnung bzw. Weihe verliert. Dadurch kann sie einem profanen Gebrauch zu-
geführt oder gänzlich niedergelegt werden. 
 

Nach der Profanierung sind kirchliche Akte, insbesondere die Spendung von 
Sakramenten, in dieser Kapelle nicht mehr erlaubt. 
 

Auf Weisung des Bistums ist damit begonnen worden, die sakralen Gegen-
stände und die Paramente (Messgewänder etc.) aus der Kapelle zu entfernen. 
Sie werden zurzeit zwischengelagert, bis über die weitere Verwendung ent-
schieden wird. 
 
Wahl des Verwaltungsrates 2026 
Mit der Wahl der neuen Mitglieder im März ist der Verwaltungsrat vollzählig. 
Er umfasst 6 Personen: Jochen Böhm, Volker Denzer, Jochen Engels, Dr. 
Thomas Haug, Thomas Koch, Martin Raab. Herzlichen Glückwunsch allen neu 
gewählten Mitgliedern. Des Weiteren gehört dem VR als Vorsitzender Pfr. Pe-
ter Serf an. Wir wünschen dem Team viel Freude und Engagement beim kon-
struktiven Arbeiten, um die Herausforderungen der heutigen Zeit anzunehmen 
und Ausblicke zu schaffen, damit die Kirche weiterhin lebendig bleibt. Ein be-
sonderer Dank geht an die ausgeschiedenen VR-Mitglieder, die sich seit Jahr-
zehnten mit viel Herzblut im Gremium engagiert hatten. 
 
 

Nachlese zur 
Erstkommunion 2026 
In diesem Jahr konnten 32 
Kinder das Sakrament der 
Erstkommunion empfan-
gen. Sie haben in 2 Gottes-
diensten mit dem Motto 
„Jesus: Ich bin das Licht der 
Welt“ den Empfang der Hl. 
Kommunion gefeiert. Wir 
bedanken uns herzlich bei 
Pastor Bernd Schütz und 
Pastor Michael Müller, die 

diese Gottesdienste in St. Barbara mitgefeiert haben. Ebenfalls möchten wir 
uns herzlich bei dem Katecheten Sandra Sträßer, Nicole Stättler, Francoise 
Lenz, Patricia Malburg und Florian Schäfer für die Zeit bedanken, die sie in den 
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letzten Monaten in 
die Vorbereitung der 
Kinder investiert ha-
ben. Ohne die Mit-
wirkung der vielen 
Ehrenamtlichen wäre 
eine Vorbereitung in 
dieser Form nicht 
möglich. Ein herzli-
ches „Vergelt`s Gott“. 

 
Ehrenamt 
Liebes Gemeindemitglied, 

jede Gemeinschaft lebt vom Engagement ihrer Mitglieder. Daher kann auch 
eine Kirchengemeinde nur lebendig sein, wenn sich ihre Mitglieder mit den 
Fähigkeiten, die Gott ihnen geschenkt hat, einbringen. Bekanntlich können, 
wie es in einem modernen Kirchenlied heißt, viele kleine Leute, die an vielen 
kleinen Orten viele kleine Schritte tun, das Gesicht der Welt verändern. Damit 
es für niemanden zu viel wird, suchen wir, der Pfarrgemeinderat, daher Men-
schen, die bereit sind, ihr persönliches Talent in den Dienst der Gemeinschaft 
zu stellen. 
 

Wir suchen Leute, die Lektorendienst machen, Kuchen backen, beim Pfarrfest 
oder beim Seniorennachmittag tatkräftig unterstützen, Kranken die Kommuni-
on spenden, hin und wieder bei der Pflege des Kirchengeländes mit anpacken, 
sich in einem unserer pfarrlichen Gremien (Pfarrgemeinderat oder Verwal-
tungsrat) engagieren, sich in die Planung unseres nächsten Kirchentages ein-
bringen oder …, oder …, oder … .  
Vielleicht haben Sie auch selbst ganz neue Ideen, wo und wie unsere Pfarrge-
meinde das Leben in Dudweiler, Herrensohr, Jägersfreude und Umgebung be-
reichern könnte. Egal, was Sie gut können oder gerne machen, wir freuen uns 
über jede Form der Unterstützung. 

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, indem Sie im Pfarrbüro anrufen, eine E-Mail 
schreiben (sankt-marien-saarbruecken@bistum-trier.de) oder einfach eines 
unserer Pfarrgemeinderatsmitglieder ansprechen, und teilen Sie mit, was Sie 
gerne machen würden. 
 
Für den Pfarrgemeinderat, Andreas Hoffmann (Vorsitzender) 
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Stand Turmsanierung Pfarrkirche 
Liebe Gemeindemitglieder und Unterstützerinnen und Unterstützer unserer 
Baumaßnahmen, 

wir haben bereits mehrfach Sonderkollekten durchgeführt und Spendenaufru-
fe zur Sanierung des Kirchturmes der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt veröffent-
licht. Viele von Ihnen haben uns in diesem Zusammenhang großzügig unter-
stützt. Dafür danke ich recht herzlich. Heute möchte ich Sie über den Stand der 
Sanierungsmaßnahme informieren. Zu Beginn der Baumaßnahme gingen wir 
im Verwaltungsrat von einer Bauzeit von 4 bis 5 Monaten aus und waren mit 
einer Kostenschätzung von 800.000 Euro guter Dinge, im Sommer und Herbst 
2025, die Arbeiten durchführen zu können. Leider haben sich im Laufe der Sa-
nierungsarbeiten immer weitere Schadstellen gezeigt, die in unserer ursprüng-
lichen Planung nicht berücksichtigt waren. Damit gingen auch enorme Kosten-
steigerungen einher, was uns dazu veranlasst hat, die Renovierungsarbeiten in 
einzelne Bauabschnitte aufzuteilen. Erster Bauabschnitt ist die obere Hälfte 
des Kirchturmes mit Glockenstuhl und Turmuhr. Dieser Bauabschnitt wird in 
Kürze auch fertiggestellt sein. Der 2. Bauabschnitt betrifft die untere Hälfte des 
Turmes und leider sind bei Baustellenbegehungen auch Schäden am Kirchen-
schiff aufgetreten, die in einem 3. Bauabschnitt behoben werden sollen. Gerne 
informiere ich in diesem Zusammenhang über Förderzusagen der Denkmalbe-
hörden insbesondere Deutsche Stiftung Denkmalschutz mit Sitz in Bonn. 
 

Aber dennoch wird der zu leistende Eigenanteil der Pfarrgemeinde, nach Ab-
zug der Förderung des Bistums und der Denkmalbehörden, einen Betrag von 
500.000 Euro deutlich übersteigen. Daher sind wir weiterhin von Ihren Spen-
den abhängig. 
 

Mit der Sanierung von Maria Himmelfahrt hätten wir als Pfarrgemeinde mehr 
als genug zu stemmen. Leider sind weitere Gebäude unserer Gemeinde eben-
falls baulich in einem schlechten Zustand. Eine Betonsanierung in St. Barbara 
kommt auf uns zu. Aufgetreten ist das Problem nach der Sanierung im Altar-
raum. Hier können Sie das Abplatzen von Putz und Beton an der rechten Seite 
des Altarraumes deutlich erkennen. Noch deutlich schwieriger ist die Situation 
in St. Hubertus Jägersfreude. Hier wurde bei Sanierungsarbeiten der Elektrik 
eine Begehung des Dachstuhles notwendig. Hierbei sind Probleme in der Statik 
festgestellt worden. Daher ist die Nutzung der Kirche St. Hubertus aktuell nicht 
möglich. Wenn die Sachverständigen uns genauer berichten, werde ich Sie in 
einem der folgenden Pfarrbriefe informieren.     

Für den Verwaltungsrat, Volker Denzer (Stellvert. Vorsitzender) 
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Turmsanierung Pfarrkirche 
Auch im neuen Jahr werden wir In folgenden Gottesdiensten wieder eine Son-
derkollekte für die Turmsanierung unserer Pfarrkirche durchführen. Denn lei-
der steigen mit der Anzahl der Schadstellen auch die Kosten. Das Bistum bezu-
schusst die Baumaßnahmen nur mit 60 %. Deshalb sind wir auf Sie und Ihre 
großzügige Spendenbereitschaft angewiesen. 
 

Sonderkollekten-Termine: 
16./17.05.2026 I 13./14.06.2026 

 

Bitte unterstützen Sie uns - gerne auch per Banküberweisung: 
Kath. Kirchengemeinde Saarbrücken (Dudweiler) St. Marien, IBAN: DE02 
5905 0101 00672073 08, BIC SAKSDE55XXX, Sparkasse Saarbrücken unter 
dem Verwendungszweck „Turmsanierung Pfarrkirche“. 
 
 
 
Wofür wir 2026 sammeln – kurz erklärt 
Liebe Schwestern und Brüder, 

auch im Jahr 2026 werden in unseren Gottesdiensten wieder Kollekten für 
wichtige Aufgaben in Kirche und Welt gesammelt. Ein Teil der Spenden fließt 
in große Hilfswerke wie MISEREOR, Renovabis, Missio und ADVENIAT, die 
weltweit Menschen in Not unterstützen und Hoffnung schenken. Andere Kol-
lekten helfen direkt bei uns im Bistum, etwa in der Caritasarbeit, in der Famili-
enseelsorge, in der Unterstützung kleiner Gemeinden oder bei Aufgaben, die 
nur gemeinsam getragen werden können. 
 

Wichtig ist: Nicht nur die Weltkirche profitiert von diesen Gaben – auch unsere 
eigene Kirchengemeinde wird durch verschiedene Kollekten gestärkt. Was wir 
miteinander geben, kehrt als konkrete Unterstützung, als pastorale Begleitung 
und als lebendige Gemeindearbeit zu uns zurück. 
 

Wir sind als Kirche auf die Solidarität vieler angewiesen. Jede Spende, auch 
kleine Beträge, helfen mit, dass wir unseren Auftrag erfüllen können. Und jede 
und jeder, der gibt, trägt dazu bei, dass wir als Gemeinschaft wachsen, helfen 
und Hoffnung weitergeben. 

Vielen Dank für Ihre treue Unterstützung! 
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Hinweis auf das Widerspruchsrecht gegen die Veröffentlichung von Daten im 
Pfarrbrief 
Im Pfarrbrief der Katholischen Kirchengemeinde St. Marien werden regelmä-
ßig die Geburtstage (80, 85, 90 und älter) sowie kirchliche Amtshandlungen 
(Taufen, Erstkommunion, Hochzeiten, Sterbefälle) veröffentlicht. Wenn Sie mit 
der Veröffentlichung nicht einverstanden sind, müssen Sie dem Pfarrbüro (Kl. 
Kirchenstr. 1, 66125 Saarbrücken) Ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. 
 
 

Termine 
  

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung 

21.05. 15.00 Uhr St.Marien 
Herrensohr 

Krankensalbungsgottesdienst 

25.05. 11.00 Uhr Hl.Geist-Kirche Entweihung der Hl.-Geist-Kirche 

26.05. 18.00 Uhr Pfarrheim 
St.Marien 

Firm-Workshop 

27.05. 10.00 Uhr Kirchenkinder 
St. Bonifatius 

Gottesdienst 

30.05. 09.30 Uhr Willi-Graf-
Schule, 
Saarbrücken 

2. Synodalversammlung 

31.05. 09.15 Uhr Parkplatz 
Rennschnecke 

Wanderung nach Scheidt, anschl. Got-
tesdienst in St. Ursula 

04.06. 09.30 Uhr St. Barbara Fronleichnam, anschließend Grillwürst-
chen und Getränke 

14.06. 10.30 Uhr HKV-Gelände ök. Gottesdienst beim HKV-Sommerfest 

17.06. 10.00 Uhr Kirchenkinder 
St. Bonifatius 

Gottesdienst 

17.06. 18.00 Uhr Pfarrheim 
St.Marien 

Firm-Workshop 

18.06. 15.00 Uhr St. Barbara Seniorenmesse, anschl. Spielenachmittag 
mit den Firmbewerbern 

24.06. 15.00 Uhr Pfarrheim 
St. Marien 

Kaffee und Kuchen kfd, mit kleinem Vor-
trag von Dr. Chr. Dobelmann "Frauen im 
Christentum" 
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Veranstaltungen 

SAVE THE DATE - 2. Synodalversammlung im Pastoralen Raum Saarbrücken 
 
Samstag, 30. Mai 2026  
Beginn: 09.30 Uhr, Ende: ca. 14.00 Uhr  
Willi-Graf-Schule Saarbrücken (Sachsenweg 3, 66121 Saarbrücken) 
 
Im Mittelpunkt der diesjährigen Versammlung steht die Wahl des Rats des 
Pastoralen Raumes.  
Was macht der Rat des Pastoralen Raumes? 
Die Mitglieder des Rats des Pastoralen Raums tragen zusammen mit dem Lei-
tungsteam und den pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, Verant-
wortung für das vielfältige kirchliche Leben. 
 
Wie setzt sich der Rat des Pastoralen Raumes zusammen?  
Der Rat des Pastoralen Raums besteht aus amtlichen, delegierten, gewählten 
und hinzugewählten Mitgliedern. 
 
Wer kann gewählt werden?  
Alle Personen, die Mitglied der katholischen Kirche sind, das 16. Lebensjahr 
vollendet haben und den Wohnsitz im Pastoralen Raum haben. 

 
Sie können sich schon jetzt anmelden.  
Scannen Sie mit Ihrem Handy den QR-Code: Anmelde-
schluss ist der 26. Mai 2026.  
 
Wer darf wählen?  
Alle Teilnehmer der Synodalversammlung, die Mitglied der 

katholischen Kirche sind und das 16. Lebensjahr vollendet haben. 

Auch kirchliches Leben befindet sich in einem Veränderungsprozess, den wir 
gerne mit Ihnen zusammen gestalten möchten.  Wenn Sie Interesse an einer 
Mitarbeit im Rat des Pastoralen Raums haben, dann melden Sie sich gerne 
im Büro des Pastoralen Raumes, Ursulinenstr. 67 in 66111 Saarbrücken, 
Tel. 0681-9068218 oder 0681-9068211. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
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13 

G r u p p i e r u n g e n  
 

Jugend / Messdiener 
  
Messdiener-Gruppenstunde von Sabine Engels und Kirstin Kuntz 
Donnerstags, 28.05.2026 
jeweils von 16.00 - 17.00 Uhr, im Jugendraum St. Marien Dudweiler 
 
Messdiener-Gruppenstunde von Sydney Lee, Catherine Trampert 
und Margaretha Dobelmann 
Donnerstags, 18.06.2026 I 27.8.2026 I 24.9.2026 I 22.10.2026 I 19.11.2026 
jeweils von 17.00 - 18.00 Uhr, im Jugendraum St. Marien Dudweiler 
 
Messdiener-Gruppenstunde von Cyprienne Dossou und Victoria Decker 
Donnerstags, 28.05.2026 I 11.06.2026 I 25.06.2026 
jeweils von 17.00 - 18.00 Uhr, im Jugendraum St. Marien Dudweiler 
 
Gruppenstunde von Amelie Anthony, Fiona Decker und Ute Gress 
Freitags, 29.05.2026 
jeweils ab 16.30 Uhr, im Jugendraum St. Marien Dudweiler 
  
F r a u e n  

 

Frauen 

Ansprechpartner der einzelnen Gruppierungen 
  

Gruppierung Ansprechpartner Telefon 

Frauengemeinschaft Maria Himmelfahrt Bernadette Rauber 06897/764982 

Frauengemeinschaft St. Barbara Brigitte Heil 06897/75647 

Frauen-/Müttergemeinschaft St. Hubertus Beatrix Klassen 0681/399881 

Sozialdienst kath. Frauen Doris Godel 06897/74349 

 
Turnstunde dienstags 17.45 Uhr bis 18.45 Uhr im Pfarrheim St. Marien. Es 
werden noch Damen gesucht, die mitmachen wollen. Infos: Frau Schäf 0 68 
97/712 58 
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Die kfd St. Marien lädt am 10. Juni 2026 zum Frühstück ein – im Anschluss an 
die Messe um 9.00 Uhr in St. Barbara. 
 
Die kfd St. Marien lädt zum Frauen Café am Mittwochnachmittag, den 24. 
Juni 2026 um 15 Uhr im Pfarrheim St. Marien in Dudweiler ein.  Neben Kaffee 
und Kuchen wird in einem Referat der Blick auf die frühen ChristInnen in der 
antiken Welt gelenkt. Wir wollen uns mit der Aussage „Von damals bis heute – 
Frauen prägen den Glauben“ beschäftigen. Dies geschieht exemplarisch an ei-
ner Wegbegleiterin von Paulus: Phoebe von Kenchreä. 
 

 

S e n i o r e n  

Senioren 

Gottesdienste in den Pflegeeinrichtungen 

Datum Uhrzeit Ort 

05.06. 14.00 Uhr AH Irmina 

09.06. 10.30 Uhr AH DRK 

10.06. 10.30 Uhr AH Elisabeth 

11.06. 10.30 Uhr AH FLJ 
A r b e i t s k r e i s e / G r e m i e n  

 

Arbeitskreise / Gremien  

Datum Uhrzeit Ort Gremium 

18.05. 18.30 Pfarrhaus St. Marien VR 

28.05. 19.00 Pfarrheim St. Marien PGR 

  
K i r c h e n m u s i k  

 

Kirchenmusik 
Probentermine unserer Chöre  

Tag Uhrzeit Chor Leitung Telefonnummer 

DI 19:00 Uhr Phönix Frau Lang 06897/763679 

MI 19:00 Uhr Cäcilienchor Herr Conrad 06897/765183 

  
Gäste und Interessenten sind jederzeit gerne willkommen. 
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T a u f e  
Sollten Sie sich zur Taufe Ihres Kindes entscheiden, melden Sie sich bitte früh-
zeitig in unserem Pfarrbüro, spätestens jedoch 6 Wochen vor dem gewünsch-
ten Tauftermin. Hier erhalten Sie auch alle notwendigen Informationen. 
Taufanmeldungen über das Pfarrbüro St. Marien, Tel. 06897-72240. 
G e t a u f t  w u r d e n :  

 

Getauft wurden: 
Phil Klein 

 
 

H o c h z e i t e n  
 

Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden 
Marc Wagner und Sabine Schwindling 

 
 
 

W i r  g r a t u l i e r e n  h e r z l i c h  z u m  G e b u r t s t a g  
 

allen die 80, 85, 90 Jahre und älter werden 
Brigitte Goedecke Rudolf Klein Ute Latz 

Elfriede Müller Anneliese Thielen Veronika Burgard 

Siglinde Müller Elisabetta In Bono Pitaro Lore Manthe 

Maria Pilger Karl Preß Gerd Grün 

Monika Högel Gisela Frisch Christa Pitz 

Hildegard Hepp Elfriede Lux Christel Stuhlsatz 

Brigitte Weller Heinrich Blau Ingeborg Klicker 

Hans Martin Hildegard Beres Bernd Meyer 

Johannes Müller Doris Raiser Günter Mothes 

Lieselotte Heintz Mathilde Erdmenger Maria Engel 

Hans Harz Fritz Pfeiffer Ingrid Gaber 

Ursula Kliebenstein Marina Sabatino Hildegard Johann  
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A u s  d e r  G e m e i n d e  s i n d  v e r s t o r b e n  
 

22.03. Ingrid Brämer geb. Staschkewitsch 72 

02.04. Heinrich Bohn 99 

07.04. Guido Kohl 62 

08.04. Paul Hepp 97 

11.04. Elisabeth Brückner geb. Feick 93 

21.04. Arthur Feltes 97 

27.04. Teresina Pulice geb. Fata 90 

  
Fremd- Und Selbstsorge In Der Trauerbegleitung 
Menschen in der Trauerarbeit und in der Palliativ- und Sterbebegleitung sor-
gen sich um andere: um Trauernde, Schwerkranke, Sterbende und ihre Ange-
hörigen. Wie steht es aber um die Selbstsorge in diesen anspruchsvollen, mit 
Leid befrachteten Aufgabenbereichen? Der Tag möchte grundlegende Fragen 
zum Spannungsfeld von Selbst- und Fremdsorge behandeln, aber auch Wege 
aufzeigen, wie beide Seiten der Sorge in eine gute Balance kommen können. 
Es wird inhaltliche Impulse von Seiten der Referentin geben, aber auch Zeit zur 
Selbstreflexion und zum Austausch in Kleingruppen. Als Referentin wird Marti-
na Kern (Bonn), eine ausgewiesene Expertin im Bereich Palliative Care und 
Hospizarbeit, durch den Tag begleiten. 
 

Termin: Dienstag, 08.09.26, 09:00 - 16:00 Uhr Veranstaltungsort: Caritas Se-
niorenhaus St. Augustin, Espenstraße 1, 66126 Püttlingen 
Teilnahmebetrag: 30,00 EUR inkl. Mittagessen und Getränke (im Vorfeld zu 
überweisen) Referentin: Martina Kern (Expertin im Bereich Palliative Care und 
Hospizarbeit) Organisation: Fachkonferenz Trauer im Pastoralen Raum Völ-
klingen Veranstalter: KGV PastR Völklingen, Rathausstr. 22, 66333 Völklingen, 
in Koop. mit dem Ambulanten Hospiz Völklingen und der KEB Saarbrücken. Für 
weitere Fragen wenden Sie sich bitte per Telefon an: 06898 552391. 
 

Anmeldung bis 31.08.2026 per E-Mail an voelklingen@bistum-trier.de. Bei 
der Anmeldung bitte Folgendes angeben: Name, Anschrift, Telefonnummer, 
Institution, bei der Sie Trauerarbeit machen. Die Anmeldung ist erst verbind-
lich, wenn der Teilnahmebetrag von 30,00 EUR auf folgendes Konto überwie-
sen wurde. Empfänger: Kirchengemeindeverband Pastoraler Raum Völklingen 
IBAN: DE60 3706 0193 3002 4090 02 Pax-Bank für Kirche und Caritas eG Ver-
wendungszweck: Name der teilnehmenden Person/Trauerseminar 09/26 
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G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  
   

Sa 16.05. Samstag der 6. Osterwoche 

15:30 Herrensohr Taufe 
16:45 Herrensohr Vorabendmesse 
18:15 St. Barbara Vorabendmesse 

So 17.05. 7. Sonntag der Osterzeit 

  Sonderkollekte Turmsanierung 
09:30 Jägersfreude Keine heilige Messe 
11:00 St. Barbara Hochamt 

   

Mi 20.05. Mittwoch der 7. Osterwoche 

09:00 St. Barbara Heilige Messe 
   

Do 21.05. Donnerstag der 7. Osterwoche 

15:00 Herrensohr Krankensalbungsgottesdienst 
18:00 Jägersfreude Keine heilige Messe    

Sa 23.05. Pfingsten - Am Vorabend 

16:45 Herrensohr Vorabendmesse zu Pfingsten 
für die Verstorbenen der Fam. Stöhr, Staps und Lau-
fer; für Marc Boulesteix; für Marliese Ponzlet 

18:15 St. Barbara Vorabendmesse zu Pfingsten, musikalisch 
mitgestaltet vom Cäcilienchor    

So 24.05. Pfingsten - Kollekte für kirchliche Aufgaben in Mit-
tel- und Osteuropa "Renovabis" 

09:30 Jägersfreude Keine heilige Messe 
11:00 St. Barbara Hochamt zu Pfingsten 

30er Amt für die Verstorbenen des vergangenen Mo-
nats     

Mo 25.05. Pfingstmontag 

11:00 Hl.-Geist- 
Kirche 

Entwidmungsgottesdienst, anschl. Beisammensein 
am Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Di 26.05. Hl. Philipp Neri, Priester (1595) 

18:00 Herrensohr Heilige Messe    
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Mi 27.05. Mittwoch der 8. Woche im Jahreskreis 

09:00 St. Barbara Heilige Messe 
   

Sa 30.05. Samstag der 8. Woche im Jahreskreis 

16:45 Herrensohr Vorabendmesse 
18:15 St. Barbara Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 

So 31.05. Dreifaltigkeitssonntag 

09:30 Jägersfreude Keine heilige Messe 
11:00 St. Barbara Keine heilige Messe 
11:00 Scheidt Hochamt mit Taufe 

   

Mi 03.06. Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer (1886) 

09:00 St. Barbara Heilige Messe    

Do 04.06. Fronleichnam 

09:30 St. Barbara Festmesse mit Prozession 
   

Fr 05.06. Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer 
(754) 

14:00 AH Irmina Gottesdienst    

Sa 06.06. Samstag der 9. Woche im Jahreskreis 

16:45 Herrensohr Vorabendmesse mit Taufe 
18:15 St. Barbara Vorabendmesse 

   

So 07.06. 10. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Jägersfreude Keine heilige Messe 
11:00 St. Barbara Hochamt 

   

Di 09.06. Dienstag der 10. Woche im Jahreskreis 

10:30 AH DRK  Gottesdienst 
18:00 Herrensohr Heilige Messe    

Mi 10.06. Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis 

09:00 St. Barbara Heilige Messe, anschl. Frühstück 
10:30 AH Elisabeth Gottesdienst 

   

Do 11.06. Hl. Barnabas, Apostel 

10:30 AH F.L.Jahn Gottesdienst    
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Sa 13.06. Unbeflecktes Herz Mariä 

  Sonderkollekte Turmsanierung 
16:45 Herrensohr Vorabendmesse 

für Heinrich Bohn 
18:15 St. Barbara Vorabendmesse  
So 14.06. 11. Sonntag im Jahreskreis 

  Sonderkollekte Turmsanierung 
09:30 Jägersfreude Keine heilige Messe 
10:30 Dudweiler Ökum. Gottesdienst, HKV Festplatz 
11:00 St. Barbara Hochamt 

   

Mi 17.06. Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis 

09:00 St. Barbara Heilige Messe    

Do 18.06. Donnerstag der 11. Woche im Jahreskreis 

15:00 St. Barbara Seniorenmesse, anschl. Seniorennachmittag 
18:00 Jägersfreude Keine heilige Messe    

Sa 20.06. Samstag der 11. Woche im Jahreskreis 

16:45 Herrensohr Vorabendmesse 
18:15 St. Barbara Vorabendmesse 

30er Amt für die Verstorbenen des vergangenen Mo-
nats    

So 21.06. 12. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Jägersfreude Keine heilige Messe 
11:00 St. Barbara Wortgottesdienst mit Kommunionfeier    

Di 23.06. Geburt des Hl. Johannes des Täufers - Am Vorabend 

18:00 Herrensohr Heilige Messe 
1. Jgd. für Klaus Schäfer    

Mi 24.06. Geburt des Hl. Johannes des Täufers 

09:00 St. Barbara Heilige Messe 
für Pfr. Raimund Moßmann 

   

Sa 27.06. Samstag der 12. Woche im Jahreskreis 

15:30 Herrensohr Taufe 
16:45 Herrensohr Vorabendmesse 
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18:15 St. Barbara Vorabendmesse 
K o l l e k t e n  

So 28.06. 13. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Jägersfreude Keine heilige Messe 
11:00 St. Barbara Hochamt 

für Christel Pitzius 
 
 
Zusammen_wachsen gegen die Spaltung  
Warum die Pfingstaktion 2026 von Renovabis den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt in Europa in den Mittelpunkt stellt  
Mit seinem Leitwort „zusammen_wachsen. damit Europa menschlich bleibt“ 
greift Renovabis in der Pfingstaktion 2026 die zunehmende gesellschaftliche 
Polarisierung und Zerrissenheit in Europa auf – in den Partnerländern Mittel-, 
Ost- und Südosteuropas ebenso wie in Deutschland und anderen westeuropäi-
schen Staaten.  

 
Die Ursachen für diese Entwicklung 
sind vielfältig: soziale und wirt-
schaftliche Ungleichheiten, unsi-
chere Arbeitsverhältnisse, steigen-
de Lebenshaltungskosten und un-
gleiche Bildungschancen, nicht zu-
letzt auch die Erfahrung von Krieg, 
Flucht und Migration. Diese Her-
ausforderungen schüren Ängste 
und treiben politische Polarisierun-
gen voran. Historisch bedingte 
Spannungen und Konflikte spielen 
gerade im Osten Europas eine gro-
ße Rolle – auch zwischen verschie-
denen ethnischen Gruppen. Unter-
schiedliche politische, religiöse und 
weltanschauliche Einstellungen 
wirken sich negativ auf den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt aus – 
besonders, wenn sie sich unverein-

bar verfestigen. Populistische und nationalistische Bewegungen gewinnen an 
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Einfluss, das Vertrauen in demokratische Institutionen schwindet. Viele Men-
schen fühlen sich überfordert. 
  
Gerade in dieser Situation sind Kirche und Caritas gefragt. Das Verb „zusam-
men_wachsen“ beschreibt das christliche Verständnis von gelingendem Mitei-
nander: Menschen wahrnehmen, verbinden und begleiten – über soziale, kul-
turelle und politische Grenzen hinweg. In den Partnerländern von Renovabis 
setzen sich kirchliche Akteure für Dialog, Teilhabe und Versöhnung ein: in der 
Ukraine, die unter dem russischen Angriffskrieg und seinen Folgen leidet, oder 
in Serbien, wo gerade junge Menschen ihre Zukunft in einem zunehmend au-
toritären Staat bedroht sehen. Auch in Deutschland sind Kirchengemeinden 
und sozial-karitative Dienste gefordert, Räume zu schaffen, in denen Men-
schen einander begegnen, gehört werden und Hoffnung schöpfen können. 
  
Die Renovabis-Pfingstaktion ermutigt dazu, den Einsatz für Zusammenhalt als 
wichtigen Teil kirchlicher Verantwortung zu verstehen. Das Leitwort „zusam-
men_wachsen“ ist bewusst doppeldeutig: Es steht für den Wert, sich in Solida-
rität zusammen zu engagieren und einander zu stärken - und für den Prozess 
des damit verbundenen Wachsens für möglichst viele: als Einzelne und in Ge-
meinschaft. Beides gehört zusammen und macht das Motto anschlussfähig 
auch über kirchliche Räume hinaus. Der Zusatz „damit Europa menschlich 
bleibt“ zeichnet ein positives Bild: Zukunft entsteht dort, wo Mitmenschlich-
keit, Gerechtigkeit und Solidarität nicht nur Worte sind, sondern im konkreten 
Handeln sichtbar werden.  
 
Renovabis-Pfingstaktion 2026  
Die Partner von Renovabis arbeiten genau daran: Sie unterstützen benachtei-
ligte Gruppen, fördern den Dialog der Generationen, initiieren Bildungsprojek-
te für Minderheiten und engagieren sich für Frieden und soziale Gerechtigkeit. 
Die Pfingstaktion 2026 lädt ein, diese Erfahrungen in Verkündigung, Bildungs- 
und Öffentlichkeitsarbeit aufzugreifen – und durch Spenden solidarisch mitzu-
tragen. 
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I m p r e s s i o n e n  
I m p r e s s i o n e n  
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K o n t a k t e  
 

Kath. Kirchengemeinde St. Marien Saarbrücken (Dudweiler) 
Kleine Kirchenstr. 1, 66125 Saarbrücken, Tel. 06897-72240 
E-Mail: sankt-marien-saarbruecken@bistum-trier.de 
Homepage: www.dudokirche.de 
https://www.facebook.com/stmariendudweiler/ 
https://www.instagram.com/st_marien_dudweiler/ 

Öffnungszeiten Pfarramt: 
Mo, Mi, Fr: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und Do: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Dienstags geschlossen 

Kontakte: 
Pfarrverwalter Pfarrer Peter Serf, Tel: 0681/814609,  
Handy: 0177-6559407, E-Mail: Peter.Serf@bgv-trier.de 
Kooperator Abbé Dr. Claude Bonsou, Tel. 06897/7780253 
E-Mail: claude.bonsou@bgv-trier.de 
Gemeindereferentin Ute Gress, Koordination der Seelsorge 
E-Mail: ute.gress@bgv-trier.de 
  
Pfarrsekretär*innen: Anke Hoffmann, Ioana-Raluca Lukacs, Volker Herrmann 
Kindergarten: Katja Haus., Tel. 06897/1794939 
Kirchenkinder St. Bonifatius, Robert-Koch-Straße 19, 66125 Dudweiler  
B a n k v e r b i n d u n g e n  

 

Bankverbindung: 
Kath. Kirchengemeinde St. Marien Saarbrücken (Dudweiler) 
DE02 5905 0101 00672073 08 
SAKSDE55XXX 
Sparkasse Saarbrücken 
 

R e d a k t i o n s s c h l u s s  
 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 05/26 vom 27.06. - 30.08.2026 ist der 
14.06.2026. Nachfolgende Beiträge und Intentionswünsche können erst wie-
der im Pfarrbrief 06/26 berücksichtigt werden. Wir bitten dringend um Be-
achtung! 


